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Pressemitteilung 

 

Bundestagsabgeordnete Post und Kapschack zu Gast beim DGB-Kreisvorstand  
 

Während seiner Wahlkreistour durch Minden war der heimische Bundestagsabgeordnete 

Achim Post (SPD) zu Gast beim DGB-Kreisverband Minden-Lübbecke. Er wurde 

begleitet von Ralf Kapschack, Berichterstatter der SPD-Bundestagsfraktion für das 

Themengebiet Rente. Die DGB-Kreisvorsitzende Carolin Welle begrüßte die 

Abgeordneten im Mindener Gewerkschaftshaus.  

 

Themen des Gesprächs zwischen dem DGB und den Abgeordneten waren die 

Umsetzung des Sozialen Arbeitsmarkts sowie die von Bundesarbeitsminister Hubertus 

Heil geplante Grundrente. „Ganz wichtig ist, dass alle Facetten des Arbeitslebens, also 

auch geringfügige Beschäftigung und Arbeitslosigkeit bei der Grundrentendiskussion 

berücksichtigt werden“, so Carolin Welle.  

 

Achim Post und auch Ralf Kapschack unterstützen diese Forderung. Ziel des Gesprächs 

war für die Abgeordneten, Anregungen und Ideen mitzunehmen, damit diese in den 

Gesetzentwurf des Bundesarbeitsministers einfließen können. Lutz Schäffer, IG Metall 

Minden, betonte: „Klar muss sein, dass die Grundrente immer nur die Ausnahme sein 
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kann. Und natürlich berechnet sich die zu erwartende normale Rente nach dem erzielten 

Verdienst im Lauf des Arbeitslebens. Und da stehen Tarifbeschäftigte eindeutig besser 

da.“ 

 

Kapschack und Post ziehen ein positives Fazit aus dem Gespräch mit dem DGB Minden-

Lübbecke: „Wir hatten einen sehr guten Austausch zum Thema Grundrente. Im nächsten 

Schritt muss die Union endlich ihre Blockade gegen den Gesetzentwurf von 

Bundesarbeitsminister Hubertus Heil aufgeben.“ 

 

 

 
Austausch mit dem DGB Minden-Lübbecke zur Grundrente (v. links): 1. Reihe: Christina Weng, Manfred 

Koller, Karl-Heinz Detert, Carolin Welle, Clea Stille; 2. Reihe: Elke Schöbe, Achim Post, Lutz Schäffer und 

Ralf Kapschack. 


